
 

Bundesbeschluss Entwurf 
über die Genehmigung der Notenaustausche zwischen der 
Schweiz und der Europäischen Gemeinschaft betreffend 
die Übernahme der Entscheidungen zum Aussengrenzen-
fonds sowie der Zusatzvereinbarung mit der Europäischen 
Gemeinschaft über eine Beteiligung der Schweiz am Aus-
sengrenzenfonds 
(Weiterentwicklungen des Schengen-Besitzstands) 

vom ... 

 
Die Bundesversammlung der Schweizerischen Eidgenossenschaft, 
gestützt auf die Artikel 54 Absatz 1 und 166 Absatz 2 der Bundesverfassung1, 
nach Einsicht in die Botschaft des Bundesrates vom …2, 
beschliesst: 

Art. 1 
1 Die folgenden Notenaustausche werden genehmigt:  

a. der Notenaustausch vom 28. März 20083 zwischen der Schweiz und 
der Europäischen Gemeinschaft betreffend die Übernahme der Ent-
scheidung Nr. 574/2007/EG des Europäischen Parlaments und des 
Rates vom 23. Mai 2007 zur Einrichtung des Aussengrenzenfonds für 
den Zeitraum 2007 bis 20134; 

b.  der Notenaustausch vom 28. März 20085 zwischen der Schweiz und 
der Europäischen Gemeinschaft betreffend die Übernahme der Ent-
scheidung Nr. 2007/599/EG der Kommission vom 27. August 2007 
hinsichtlich der Annahme strategischer Leitlinien für den Zeitraum 
2007 bis 20136; 

c. der Notenaustausch vom 8. Juli 20087 zwischen der Schweiz und der 
Europäischen Gemeinschaft betreffend die Übernahme der Entschei-

  

  
1 SR 101 
2 BBl … 
3  SR … 
4  Entscheidung Nr. 574/2007/EG des Europäischen Parlaments und des Rates vom 23. Mai 

2007 zur Einrichtung des Aussengrenzenfonds für den Zeitraum 2007 bis 2013 innerhalb 
des Generellen Programms „Solidarität und Steuerung der Migrationsströme“, ABl. L 144 
vom 6.6.2007, S. 22. 

5  SR … 
6  Entscheidung 2007/599/EG der Kommission vom 27. August 2007 zur Durchführung der 

Entscheidung Nr. 574/2007/EG des Europäischen Parlaments und des Rates hinsichtlich 
der Annahme strategischer Leitlinien für den Zeitraum 2007 bis 2013, ABl. L 233 vom 
5.9.2007, S. 3. 

7  SR … 



Genehmigung der Notenaustausche zwischen der Schweiz 
und der EG betreffend die Übernahme der Entscheidungen zum Aussengrenzenfonds. BB 

dung 2008/456/EG der Kommission vom 5. März 2008 mit Durch-
führungsbestimmungen zum Aussengrenzenfonds8. 

2 Der Bundesrat wird ermächtigt, die Europäische Gemeinschaft nach Artikel 7 
Absatz 2 Buchstabe b des Abkommens vom 26. Oktober 20049 zwischen der 
Schweizerischen Eidgenossenschaft, der Europäischen Union und der Europäischen 
Gemeinschaft über die Assoziierung dieses Staates bei der Umsetzung, Anwendung 
und Entwicklung des Schengen-Besitzstands über die Erfüllung der verfassungs-
rechtlichen Voraussetzungen in Bezug auf die Notenaustausche nach Absatz 1 zu 
unterrichten. 

Art. 2 
1 Die Vereinbarung zwischen der Europäischen Gemeinschaft und der Republik 
Island, dem Königreich Norwegen, der Schweizerischen Eidgenossenschaft und dem 
Fürstentum Liechtenstein über ergänzende Vorschriften in Bezug auf den Aussen-
grenzenfonds für den Zeitraum 2007 bis 2013 wird genehmigt. 
2 Der Bundesrat wird ermächtigt, diese Vereinbarung zu ratifizieren. 

Art. 3 
Dieser Beschluss untersteht dem fakultativen Staatsvertragsreferendum für Verträge, 
die wichtige rechtsetzende Bestimmungen enthalten oder deren Umsetzung den 
Erlass von Bundesgesetzen erfordert, nach Artikel 141 Absatz 1 Buchstabe d Ziffer 
3 der Bundesverfassung. 
 

  

8  Entscheidung 2008/456/EG der Kommission vom 5. März 2008 mit Durchführungsbe-
stimmungen zur Entscheidung Nr. 574/2007/EG des Europäischen Parlaments und des 
Rates zur Einrichtung des Aussengrenzenfonds für den Zeitraum 2007 bis 2013 innerhalb 
des Generellen Programms "Solidarität und Steuerung der Migrationsströme" in Bezug 
auf die Verwaltungs- und Kontrollsysteme der Mitgliedstaaten, die Vorschriften für die 
Verwaltung und finanzielle Abwicklung aus dem Fonds kofinanzierter Projekte und die 
Förderfähigkeit der Ausgaben im Rahmen solcher Projekte, ABl. L 167 vom 27.6.2008, 
S. 1. 

9 SR 0.362.31 


